
 

 

 

Stellungnahme des KBW Erding e. V. mit Zentrum der Familie zur Veröffent-

lichung des Missbrauchsgutachtens in der Erzdiözese München und Freising 

 

Angesichts des am 20.01.2022 veröffentlichten Missbrauchsgutachtens für unsere Erzdiözese 

sind wir seitens des Katholischen Bildungswerks und Zentrums der Familie Erding tief 

betroffen und erschüttert. Im Mittelpunkt unserer Gedanken und Gebete stehen die Opfer, 

die meist als Kinder und Jugendliche unsägliches und oft über Jahre andauerndes Leid erlitten 

haben und die unter den Spätfolgen immer noch leiden. Gleichzeitig unterstützen wir die 

Aufarbeitung des Missbrauchs in allen seinen Dimensionen, die weit über ein einzelnes 

Gutachten hinausgehen wird. Täter und weitere Verantwortliche müssen ohne Einschränkun-

gen ihrer gerechten Strafe nach weltlichem und kirchlichem Recht zugeführt werden. 

Unsere Gedanken, unser Gebet und, soweit es geht, unsere aktive Hilfe gelten besonders den 

Opfern und ihren Angehörigen. Für alle Fragen oder Hinweise rund um das Thema Missbrauch 

können Sie sich auch an uns, an das Katholische Bildungswerk Erding, wenden. Es muss 

spätestens jetzt eine Zeit der Heilung, Reinigung und Erneuerung in unserer Kirche anbrechen! 

Gerade in dieser Phase ist es uns wichtig, dass die vielen haupt- und ehrenamtlich Engagierten 

in den Pfarreien und darüber hinaus der Kirche weiterhin ein Gesicht geben. Ohne dieses 

aufrichtige Engagement, für das wir sehr dankbar sind und das unsere Wertschätzung zu Recht 

verdient, wird es keinen Neuanfang geben. Wir alle sind aufgerufen, mitzuhelfen, die Kirche, 

soweit es an uns liegt, so zu gestalten, dass sie der liebenden Botschaft Jesu Christi wirklich 

gerecht wird. 

„Gott ist Liebe.“ (1 Joh 4, 8 u. 16) Folgen wir dieser Botschaft und helfen wir gemeinsam mit, 

die Zeichen der Zeit richtig zu erkennen und zu deuten, um das Ziel einer liebenden und 

heilenden Kirche zu verwirklichen. Gerade die Stärkung unserer Kinder und Familien liegt uns 

in unseren vielfältigen Familienbildungsangeboten besonders am Herzen. Setzen wir in der 

Bildungsarbeit weiterhin Akzente, die über den Tag hinausgehen und Gutes bewirken! 

 

Erding, den 17.02.2022 

 

Walter Müller      Prof. Dr. Hans Otto Seitschek 

Erster Vorsitzender     Geschäftsführer 


